
Terminankündigungen für September 

Ausflüge in die Gartenregion Hannover: „Ein Sommer am Wasser“ 

„Ein Sommer am Wasser“: Das Veranstaltungsprogramm der Gartenregion Hannover steht auch in 

diesem Jahr wieder ganz im Zeichen des nassen Elements.  Zahlreiche Ausstellungen, Aktionen, 

Konzerte, Feste und Führungen verlocken zu Ausflügen in die Gartenregion. 

Kunst, Ausstellungen, Installationen 

Am Limit: Bilder, Objekte und Skulpturen zum Thema Wasser- und Trockengebiete von Constanze 

Prelle 

Termin: bis 22. September, freitags und samstags 15 bis 17 Uhr, sonntags 11 bis 17 Uhr oder nach 

Vereinbarung, Tel. 05108 926179 

Ort: Kunstraum Benther Berg, Bergstraße 3, Ronnenberg-Benthe 

Veranstalter: Kunstraum Benther Berg e.V. 

Die Künstlerin Constanze Prelle setzt sich in drei unterschiedlichen Werkgruppen im Kunstraum 

Benther Berg programmatisch mit dem Thema Wasser auseinander. In der ersten Werkgruppe zeigt 

sie mit Fotografien sowie gemalten Bildern auf Leinwand oder Holz die Vielseitigkeit von 

Wasseroberflächen. In der zweiten Gruppe geht es um die Rolle der Kakteen auf der Vulkaninsel 

Lanzarote, die selbst über wenig bis gar kein Grundwasser verfügt. In der dritten Werkgruppe zeigt 

Prelle Fotografien und Objekte von Flechten, überwiegend aus einem Trockengebiet der 

Namibwüste. Das Wasser wird so zu etwas künstlerisch und ästhetisch Wertvollem; jedoch arbeitet 

Prelle auch die Vergänglichkeit und Mängel auf, die in vielen Weltregionen herrschen. Kunst trifft auf 

biologische Realität – hart „Am Limit“. 

 

Musik 

Die Oper auf dem Lande: „Liebe, Last und Leidenschaft“ 

Termine: 31. August und 1. September, Einlass: 15 Uhr (mit Sektempfang) 

Ort: Edelhof Ricklingen, Am Edelhofe 8, Hannover-Ricklingen 

Eintritt: 25 Euro, ermäßigt 20 Euro, Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre 5 Euro, 

Veranstalter: Stiftung Edelhof Ricklingen e.V. 

In der Saison 2013 steht die Beziehung Mann und Frau im Mittelpunkt der „Oper auf dem Lande“: 

„Pimpinone“, ein heiteres kleines Werk von Telemann, sowie Arien und Duette aus Opern von 

Mozart und anderen Komponisten werden in Szene gesetzt und wieder in reizvoller Umgebung 

erklingen. 

Prof. Hans-Peter Lehmann, der ehemaligen Intendanten der Staatsoper Hannover, hat die 

künstlerische Gesamtleitung. Die Gesangsprofessorinnen Charlotte Lehmann und Carol Richardson 

Smith gewährleisten mit ihren begabten Gesangssolisten ein hohes künstlerisches Niveau. 



 

  

 

Veranstalter und Organisator der „Oper auf dem Lande“ ist die Stiftung Edelhof Ricklingen. Zu den 

Stiftungszielen gehören die Förderung junger Künstler und die Organisation von Konzerten in 

Altenheimen und Krankenhäusern. Menschen, die sonst aus Alters- oder Krankheitsgründen keine 

Konzerte mehr aufsuchen können, kommen so in den Genuss von Kulturveranstaltungen. Außerdem 

werden Konzerte an historisch interessanten Orten gefördert. 

 

Ensemble Megaphone: „Ozeanreise“ 

Termine: 13. und 14. September 2013, Beginn: jeweils 19.30 Uhr 

Ort: Hochseilgarten PirateRock, Landwehrdamm 11, Isernhagen 

Termin: 15. September 2013, Beginn: 19.30 Uhr 

Ort: Schwanenburg, Zur Schwanenburg 11, Hannover 

Eintritt: 15 Euro, ermäßigt 10 Euro, Kinder bis 12 Jahre frei 

Veranstalter: Blickpunkte e.V. in Zusammenarbeit mit der Gartenregion Hannover und dem 

Kulturbüro Hannover 

Ein „Sommer am Wasser“ verbringen? Warum nicht gleich eine „Ozeanreise“ durch die Gartenregion 

Hannover antreten! Mit an Bord  ist das Ensemble Megaphon, dass  für den 13. und 14. September in 

den Hochseilgarten des Wietzeparks zu einem szenisch-musikalischen Rendezvous mit 

Streichquartett, elektronischen Grooves und Luftakrobatik bittet. Eine dritte Show findet am 15. 

September auf der Terrasse der „Schwanenburg“ im Stichweh-Leinepark statt 

Ungehörte Töne auf dem Piratenschiff im Hochseilgarten „PirateRock“: Wenn die Kletterer aus der 

Takelage abgestiegen sind, betreten die Musikerinnen und Musiker das Ensemble Megaphon die 

Planken. In entspannter Sommer-Atmosphäre werden dann Werke für Streichquartett von 

französischen Komponisten wie Maurice Ravel, Eric Satie  und Thierry Blondeau zu hören sein. Und 

der Clou dazu: Die Seilakrobatin Nathalie Friedrich schwingt sich über den Köpfen des Publikums 

durch die Luft. Familien mit Kindern sind willkommen; sie können sich Getränke und Snacks aus dem 

nahegelegenen Seehaus mitbringen. Bequem gelagert lauscht das Publikum der Musik und genießt 

den Seeblick. Während der „Ozeanreise“ verwandelt der argentinische Klangkünstler Andrés G. 

Jankowski die Klänge des Streichquartetts mittels Live-Elektronik in duftige und reizvolle Grooves. 

Nach dem Konzert bleibt Raum für Gespräche zwischen den Künstlern und dem Publikum. 

 

 

 



Feste 

Blaue Stunde Poggenhagen 

Termin: Samstag, 21. September 2013, 19 Uhr 

Ort: KulturGut Poggenhagen, Gut Poggenhagen 4, Neustadt a. Rbge. 

Eintritt: frei 

Veranstalter: KulturGut Poggenhagen e.V. 

Das ehemalige Rittergut und heutige KulturGut Poggenhagen liegt am Rande Leineaue. Etwa einen 

Kilometer vom Gutshof entfernt mäandert die Leine ganz ursprünglich durch eine wunderschöne 

Flusslandschaft, die zu ausufernden Spaziergängen einlädt. Auf dem Anwesen befindet sich ein drei 

Hektar großer Park mit einem „verwunschenen“ großen See. Er wird zur „Blauen Stunde“ zum 

Mittelpunkt eines außergewöhnlichen Festes mit besonderem Kulturprogramm: Schwimmende 

Feuerstellen, Lampions mit kleinen Lichtern und Boote mit Fackelträgern illuminieren das Wasser 

während Trommler, Kleinkünstler, Tänzer und Chöre an Land die Besucher in eine Mischung aus 

Artistik und Musik hüllen. 

 

Mitmachen 

Wandergarten 

Termin: bis 20. September 2013; Mo, Mi, Fr 11 bis 16 Uhr, Di und Do 13 bis 18 Uhr 

Ort: Theodor-Lessing-Platz Hannover 

Eintritt: frei 

Veranstalter: Gartennetzwerk Hannover e.V. 

In diesem Sommer ist der Theodor-Lessing-Platz zu einem „Kulturgarten“ geworden. Das 

Gartennetzwerk Hannover verbindet Kulturveranstaltungen mit Themen wie Urban Gardening, 

Gemeinschafts- und Nachbarschaftsgärten, Schenken, Tauschen, Teilen und Selbermachen. Der 

„Kulturgarten“ wird mit Kunst, Musik und Theater, Interventionen, Lesungen, Film und 

Stadtführungen bespielt. Zentrales Element ist  - neben einem mobilen Palettengarten - ein 

Überseecontainer, der sinnbildhaft für die Leere steht, die gefüllt werden kann: mit Ideen, Visionen, 

Wünschen. Dazu wird es einen „Mini-Alchemisten“ Garten geben, in dem die Themen Bodenbildung, 

Klimaschutz und Ernährung anschaulich in Szene gesetzt werden. Die genauen Termine sind im 

Internet unter www.tthannover.de zu erfahren. 

Mitglieder im Gartennetzwerk sind zurzeit unter anderen 

Transition Town Hannover e.V., die Interkulturellen Stadtteilgärten e.V., Umwelt- und Stadtgrün der 

Stadt Hannover, der Wissenschaftsladen Hannover e.V., Ökostadt e.V. und die Leibniz Universität. 

 



 Wissen und Bewegung: Geführte Touren mit dem Kanu 

„Ab durch den Schnellen Graben“ 

Termine: 08., 22. und 29. September, jeweils 10 Uhr, Dauer etwa vier bis fünf Stunden 

Treff: Döhren, Leineinsel, Am Leinewehr, Ecke Brückenhaus 

Kosten: 28 Euro pro Person 

Anmeldung: erforderlich unter 0511 1694166, E-Mail info@stattreisen.de  (Plätze sind begrenzt) 

Veranstalter: Stattreisen Hannover mit CAN e.V. 

Kanutour durch Hannover. Haben Sie Lust, Hannover einmal aus einer anderen Perspektive 

kennenzulernen? Bei einer Bootsfahrt von Döhren, entlang des Maschsees, bis zum „Dornröschen“ 

paddeln Sie an grünen Ufern, ehemaligen Industrieanlagen und dem Ihmezentrum vorbei. Ein(e) 

Gästeführer(in) begleitet Sie mit allerlei Wissenswertem und Kuriosem auf den Wasserwegen Ihme 

und Leine. 

 

Wissen und Bewegung: Geführte Touren zu Fuß 

Wasser des Deisters: seine Geschichte und Wege in Wennigsen 

Termin: 18. September 2013, 14 Uhr, Dauer ca. eineinhalb bis zwei Stunden 

Ort: Heimatmuseum Wennigsen, Mühlenstr. 6, 30974 Wennigsen 

Kosten: 3,50 Euro pro Person 

Veranstalter: Tourismus-Service Wennigsen, Reisebüro Crusing 

Anmeldung: Viktoria Novy-Krüger Tel. 05103 7068787 

Bei einem Spaziergang entlang des romantischen Mühlendammwegs wird die Geschichte der 

besonderen Wassernutzung in Wennigsen erläutert. 

Weitere Informationen: www.gartenregion.de  


